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Herren Bezirksliga Gr. 4

MTV Urberach 1901 : DJK-TTC Ober-Roden 
Freitag, 13.10.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem MTV Urberach 1901 und der DJK-TTC Ober-Roden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gr. 4 entführten die Gäste der DJK-
TTC Ober-Roden in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
MTV Urberach 1901. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Daniel Yang,
der seine Partien allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Thomas / Löbig. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom MTV Urberach 1901 um die Nummer 1 Arno Thomas nun
einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas /
Löbig die Gastspieler Hergert / Mieth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Schäfer / Yang verloren derweil ihr Match gegen Kurpiela / Winters
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Ringleb / Yang gegen
Pelz / Albrecht nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 5:11, 11:8, 11:9 nicht verloren. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Arno Thomas und Simon Hergert,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Fabio Kurpiela war für Harald Löbig letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Einen Erfolg verpasste wenig später Marc Schäfer beim 4:11, 13:11, 6:11, 13:15 gegen
Sebastian Pelz und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht
mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Karsten Ringleb gegen Ralf Winters, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:
5. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Yang sein 3:2 gegen Patrick Mieth feiern konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen Punkt beisteuern konnte Hua Yang im
Match gegen Malte Albrecht, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Lange mit Fabio Kurpiela kämpfen musste Arno Thomas, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:8, 10:12, 5:11, 11:2, 11:7 niedergerungen hatte. Den Sieg von Simon Hergert
konnte Harald Löbig im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Nur einen Satz verlor wiederum Marc Schäfer bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Ralf Winters und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Zwischenzeitlich konnte Karsten Ringleb zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Sebastian Pelz, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 1:3. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Daniel Yang nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Hua
Yang seinem Gegner Patrick Mieth beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Thomas / Löbig gelang es, Kurpiela / Winters im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des MTV Urberach 1901 tritt dabei geben die DJK Blau-Weiß Münster
II an, während es die DJK-TTC Ober-Roden mit dem TV Eschersheim 1895 II zu tun bekommt.

 Statistik:
 MTV Urberach 1901

Doppel: Thomas / Löbig 2:0, Schäfer / Yang 0:1, Ringleb / Yang 1:0 
Einzel: A. Thomas 1:1, H. Löbig 0:2, M. Schäfer 1:1, K. Ringleb 0:2, D. Yang 2:0, H. Yang 1:1 

 DJK-TTC Ober-Roden
Doppel: Kurpiela / Winters 1:1, Hergert / Mieth 0:1, Pelz / Albrecht 0:1 
Einzel: F. Kurpiela 1:1, S. Hergert 2:0, R. Winters 1:1, S. Pelz 2:0, M. Albrecht 1:1, P. Mieth 0:2


